
Jahrgang 29 - Ausgabe 3 - 09/2022

P.b.b. - GZ 02Z030067M

1. Landeswertung “Musik in Bewegung” 
  Gründungsfeier

  Gespräch mit Georg Speiser

  Musiksommer Zeillern

  Dirigierlehrgang A - Abschluss



September 2022

8

INHALTINHALT

4 Foto des Monats

6 Gründungsfeier

8 Georg Speiser im Gespräch

10 Landeswertung “Musik in Bewegung”

12 Musiksommer Zeillern 

13 Musikantinger

14 Junge Bläserphilharmonie

16 Dirigierlehrgang A - Abschluss

17 Termine BAG

19 ORF Sendung 

20 Berichte Vereine 

     
Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: NÖ Blasmusikverband, 3311 Zeillern, Schlossstraße 1; 

Gestaltung & Layout: GF Mag. Elisabeth Haberhauer|Druck: Dockner Druck GmbH, Kuffern | Verlags- und Herstellungsort: Zeillern | 

Offenlegung gem. §25 Mediengesetz: Medieninhaber von “Blasmusik im 4/4 Takt” ist der NÖ Blasmusikverband, Obmann Bernhard Thain, Protokollführerin Ulrike Plochberger, 

Kassier Mag. Manfred Ebhart, alle 3311 Zeillern, Schlossstr. 1. “Blasmusik im 4/4 Takt” ist das offizielle Informationsorgan des NÖ Blasmusikverbandes. ZVR: 977604784

10

6

2



Das Jubiläumsjahr ist im vollen Gange!
Am So, 21. August wurde feierlich das 70-jährige 
Bestehen des Niederösterreichischen 
Blasmusikverbandes in St. Valentin begangen. 
Wie es sich gehört mit einer Messe und einem 
Festakt. Die Messe wurde von Weihbischof Anton 
Leichtfried gehalten und vom ORF III österreichweit 
übertragen. Danke den sechs Gründungskapellen für 
ihr Mitwirken. Am Samstag darauf folgte die erste 
Landesmarschmusikbewertung in Zwettl. 
12 Musikvereine stellten sich diesem Bewerb, teils 
unter strömenden Regen. Ganz besondes stolz macht 
mich die Aussage unseres Bundesstabführers, der 
meinte: “Alle Vereine in wirklich herausragender 
Performance, das muss man österreichweit suchen!” 
Damit das alles passieren kann, braucht man 
jahrelange gute Ausbildung. Für diese ist gerade 
heuer wieder gut gesorgt worden. Der Musiksommer 
konnte in alter Marnier abgehalten werden und viele 
MusikantInnen nutzten unsere Anbegote. Aber auch 
der Dirigierlehrgang A, der nun endlich abgeschlossen 
werden konnte. Gerade im Jubiläumsjahr spürt man 
den guten Geist in unserer Blasmusiklandschaft, 
der mich sehr zuversichtlich stimmt. Es ist doch die 
Begegung mit den Menschen untereinander und 
in unserem Fall das Ausüben einer gemeinsamen 
Leidenschaft, die uns Halt gibt und auch in vermeintlich 
schwierigen Zeiten positiv stimmt und ermutigt.
Ich freue mich, wenn wir uns bei unserer letzten 
großen Veranstaltung zu unserem 70iger, dem 
“Ball der Blasmusik”, am Sa, 19. November in 
Wieselburg sehen.  Als “Draufgabe” können wir 
am Sa, 3. Dezember die Ausstrahlung der Sendung 
“Unterwegs in Österreich”, ein Film über unsere NÖ 
Blasmusiklandschaft, ankündigen. 
 

Liebe Freunde der Blasmusik!

EditorialEditorial

Bernhard Thain
Landesobmann NÖBV
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Foto des Monats:

Die Besten der Besten!
Die 1. Landeswertung “Musik in Bewegung” in Zwettl war ein voller Erfolg und ein 
Beweis für die hohe Qualität und Kreativität in Sachen Marschmusik. 
Auch das Wetter zeigte all seine Facetten, was in unserem Foto des Monats 
sehr gut dargestellt ist. Sonnenschein und Regen wechselten sich ab, doch die 
Besten der Besten ließen sich davon nicht beeindrucken.  

                Foto: NÖBV 
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Sieben Jahrzehnte – 70 Jahre 
gemeinsames Hobby – unter dem 
Dach des Niederösterreichischen 
Blasmusikverbandes. In einem 
Blasmusikverein aktiv zu sein, ist weit 
mehr als ein Zeitvertreib, es ist vielmehr 
eine Suche nach Zugehörigkeit, 
Geborgenheit und Ausgleich zum Alltag.
Am 21. August 2022 konnten wir viele 
Gäste zu unserer Gründungsfeier “70 
Jahre NÖ Blasmusikverband” in St. 
Valentin begrüßen.
Begonnen wurde dieser Festtag 
mit einem ORF Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Valentin. Zelebriert 
wurde die Messe von Weihbischof 
Anton Leichtfried. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte die Stadtkapelle St. 
Valentin und ein Posaunenensemble 
des NÖBV.
Im Anschluss folgte ein Festzug 
zum Festgelände, dabei konnte 
Landesobmann Bernhard Thain 

zahlreiche Ehrengäste begrüßen, allen 
voran Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister und Bürgermeisterin Kerstin 
Suchan-Mayr. 
In seiner Festrede sagte Thain: „Der 
Niederösterreichische Blasmusik-
verband ist der Dachverband, der seit 
70 Jahren versucht und dazu beiträgt 
die Traditionen und das Brauchtum 
hochzuhalten und die Blasmusik 
weiterzuentwickeln. Genau das ist es, 
was uns ausmacht und was so wichtig 
für die Gesellschaft ist. Wir sind froh 
und dankbar, dass vor 70 Jahren einige 
mutige und visionäre Persönlichkeiten 
diesen Weg begonnen haben und 
wir ihn nun weiter beschreiten und 
gestalten dürfen.“
LR Teschl-Hofmeister betonte: “Ihr seid 
die wahren Alchemisten: aus Blech 

und Holz könnt ihr Gold machen!” 
Sie gratulierte dem NÖBV zum 
Jubiläum und dankte auch gleichzeitig 
den MusikantInnen im Land für ihr 
Engagement und die Leidenschaft für 
die Blasmusik.
Als Höhepunkt des Tages wurde beim 
Gasthaus Kaltenböck ,anlässlich der 
dort stattfindenden Gründungssitzung 
des NÖBV, eine Gedenktafel enthüllt.
Der NÖBV bedankt sich bei der 
Stadtkapelle St. Valentin für die 
hervorragende Zusammenarbeit bei 
der Organisation, dem Musikverein 
St. Pantaleon, Musikverein Ybbsitz, 
Musikverein Opponitz, Musikverein 
Hollenstein/Ybbs und Musikverein 
Ernsthofen für die Mitgestaltung des 
Festaktes, allen Helfern und Gönnern 
der Blasmusikszene in Niederösterreich 
und dem ORF für die Liveübertragung 
des Gottesdienstes.

Gründungsfeier des NÖBV
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Interview

Neuer Landesstabführer

im Gespräch
Georg Speiser über Musik, Bewegung und Marschieren

Georg, du bist jetzt Landesstabführer 
des NÖBV. Wie kam es dazu?
Ich habe mich eigentlich immer für 
die „Musik in Bewegung“ interessiert 
– vielleicht sogar mehr als für andere 
Teilbereiche der Blasmusik. Somit wurde 
ich 2010 Stabführer der Stadtkapelle 
Scheibbs und sehr bald (2012) auch 
BStbf. der BAG Scheibbs. Ich durfte 
2016 auch Marschmusikbewerter 
werden und wurde 2018 seitens des 
NÖBV gefragt, ob ich Landesstabführer-
Stv. werden möchte. 
Das hat mich wirklich sehr gefreut, 
und ich fühlte mich auch sehr geehrt. 
Nachdem unser damaliger LStbf. 
Andreas Eckerl gesundheitsbedingt 
2021 nicht mehr antreten wollte, wurde 
ich vorgeschlagen und durfte mich der 
Wahl stellen.

In deinem Beruf bist du Professor an 
einem Gymnasium. Was unterrichtest 
du da?
Informatik, Geografie und 
Wirtschaftskunde sowie den 
Unternehmerführerschein.

Welches Instrument spielst du in deiner 
Musikkapelle? 
Horn

Was ist das Besondere daran, einmal 
als Stabführer ganz vorne zu stehen 
und dann wieder als Musiker inmitten 
der KollegInnen zu sitzen?
Wenn es ein Miteinander und 
Gemeinschaftsgefühl gibt, kann man 
eigentlich gar keinen Unterschied 
feststellen. Man muss sowohl als 

Stabführer, als auch Musiker seine 
Leistung bringen, damit das „große 
Ganze“ gelingt. Sicher hat man vielleicht 
im Straßenverkehr als Stabführer eine 
größere Verantwortung und es macht 
einen Stabführer natürlich stolz, wenn 
man sieht, was die MusikerInnen leisten.

Was zeichnet einen guten Stabführer, 
eine gute Stabführerin aus?
Man soll sympathisch, authentisch, 

fachlich fundiert und teamfähig sein. Es 
muss klar sein, dass es ein Miteinander 
sein muss. Auch ist man für den Erfolg 
der MusikerInnen im eigenen Bereich 
verantwortlich – aber er / sie wäre ohne  
die MusikerInnen auch nicht erfolgreich 
und könnte auch nicht marschieren.

von Gerald Prüller
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Was ist für dich wichtig im Leben, wofür 
bist du dankbar?
Dass ich gesund bin, meine Familie und 
Freunde, sowie dass ich schon so viel 
erleben durfte.

Wofür würdest du mitten in der Nacht 
aufstehen?
Für meine Familie, Freunde und wenn 
jemand Hilfe benötigt.

Wenn du 3 Wünsche frei hättest, 
welche wären das?
Gesundheit, das Wohlergehen meiner 
Familie und Freunde und ein möglichst 
langes Leben.

Welches ist das beste Buch, das du 
gelesen hast?
Der Graf von Monte Christo von 
Alexandre Dumas

Bist du ein Gefühls- oder ein 
Kopfmensch?
Eher Kopfmensch

Du wirst auf eine einsame Insel 
verbannt und darfst nur einen 
Gegenstand mitnehmen. Welcher wäre 
das?
Wenn es ein Gegenstand sein muss 
und keine Person, dann ein Sudoku – 
Rätselheft.

Was sind deine Stärken?
Selbst „loben“ möchte ich mich eigentlich 
nicht, aber ich würde sagen: Genauigkeit, 
Pünktlichkeit, Durchhaltevermögen und 
Teamfähigkeit

Was ist die lustigste Sache, die du beim 
Musizieren erlebt hast?
Es gibt so viele lustige und vor allem 
schöne Momente, die ich erleben 
durfte, da möchte und kann ich keines 
präferieren.

Was sind deine Ziele als 
Landesstabführer?
Die Qualität im Bereich „Musik 
in Bewegung“ durch fundierte 

Ausbildungsmöglichkeiten zu steigern.
Die österreichweite Vereinheitlichung 
in Bezug auf das Reglement 
voranzutreiben,  damit es weiter 
zu einem vertieften bundesländer-
übergreifenden Austausch kommen 
kann und dass jeder (zumindest so 
viele wie möglich) Spaß an der „Musik in 
Bewegung“ hat.

Gibt̀ s auch die eine oder andere 
Schwäche?
Schwächen hat sicher jeder – meine ist 
zu einem gewissen Grad die Ungeduld. 

Welche Sache fällt dir an anderen 
Menschen als erstes auf?
Mir ist Ehrlichkeit und Humor 
sehr wichtig, deshalb versuche 
ich herauszufinden, ob das mein 
Gegenüber mitbringt. Optisch kann ich 
nichts benennen. 

Für welche Dinge 
hast du dich schon 
als Kind begeistert 
und hast dir diese 
Begeisterung bis 
heute beibehalten?
Neben der Musik … 
wollte ich schon als 
Kind unterrichten und 
Lehrer werden. Als 
kleiner Bub habe ich 
immer schon meinen 
Opa „unterrichtet“ 
– ich war der Lehrer 
und er „musste“ 
den Schüler spielen. 
Am Nachmittag 
war er übrigens der 
Musikant und ich der 
Stabführer in seinem 
oder unserem Garten. So sind die 
Sommerferien vergangen.

Es ist eine Woche lang Stromausfall 
und dein Handy hat auch keinen Akku 
mehr. Was würdest du diese Woche 
tun?
Mit meiner Frau Gespräche führen, weil 
das machen wir fast  jeden Tag, auch 
wenn kein Blackout stattfindet.

  Freude
  Begeisterung
  Tradition
  Zusammenhalt
  Spaß
  Entspannung
  Stolz
  Neues erleben
  Geschichte
  Polka
  Operette
  Chance

Blasmusik
Stabführen
Brauchtum

Familie
Beruf
Natur

Heimat
Zukunft

Vergangenheit
Marsch oder Polka

Oper oder Operette
Pädagogik

WORD
RAP
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Bericht

1. Landeswertung 1. Landeswertung 
Musik in BewegungMusik in Bewegung

Die Landeswertung „Musik in 

Bewegung“ ging heuer zum ersten Mal 
über die Bühne. Anlass war das 70 Jahr 
Jubiläum des Niederösterreichischen 
Blasmusikverbandes. 
Auf der Sportanlage Edelhof des SC 
Sparkasse Zwettl traten insgesamt 12 
Musikvereine in den Kategorien C, D, 
und E an und ermittelten die jeweiligen 
Landessieger.
Die teilnehmenden Vereine haben sich 
aufgrund ihrer Ergebnisse der letzten 
3 Bezirksbewertungen qualifiziert. Es 
wurden die Orchester mit dem höchsten 
Punktedurchschnitt eingeladen, sich bei 
dieser Landeswertung miteinander zu 
vergleichen.

Dabei wurden die rund 1000 
Besucher mit schier unfassbarer 
Kreativität übergossen. Denn trotz 
zum Teil strömenden Regens sah man 
Tanzeinlagen, rockige oder ruhigere 
Musikdarbietungen von Queen bis 
Fäaschtbänkler und ausgeklügelten 
Marschformationen, bei denen so 
mancher Zuschauer schon einmal den 
Überblick verlieren konnte.  
Auch unter den Ehrengästen angeführt 
von Landeshauptfrau-Stellvertreter 

Dr. Stephan Pernkopf und Zwettls 
Bürgermeister LAbg. ÖkR Franz Mold 
war die Begeisterung groß und Pernkopf 

betonte auch in seiner Begrüßungsrede, 
„Ich bin heute noch froh und stolz ein 
Musikant zu sein. Diese Kameradschaft 

über Generationen hinweg ist das, was 
uns ausmacht. Ein großes Danke dafür!“ 
Auch der Landesobmann des NÖBV 
Bernhard Thain bedankte sich bei allen 
MusikantInnen im Land und sagte: „Ihr 
MusikerInnen seid das Blut in den Adern 
unserer musikalischen Bewegung. 

Ohne Blasmusik geht praktisch nichts 
in unserem Land. Jede kirchliche oder 
weltliche Feier ist ohne Musik nur schwer 
vorstellbar.“
Anschließend gab die Militärmusik 
Niederösterreich, unter der Leitung 
von Oberst Mag. Adolf Obendrauf, 
im Festzelt ein fulminantes Konzert. 
Danach heizten die MarchViertler den 
Festgästen ein, und es wurde bis in die 
Morgenstunden kräftig gefeiert.
Es war eine gelungene Premiere 
dieser Landeswertung „Musik in 
Bewegung“. Der Niederösterreichische 
Blasmusikverband möchte sich 
recht herzlich beim Musikverein C.M. 
Zieher Zwettl und dem SC Sparkasse 
Zwettl für die hervorragende 
Zusammenarbeit und Organisation 
bedanken. Weiters gratulieren wir allen 
angetretenen Musikvereinen zu den 

wunderbaren Darbietungen. Diese 
Landeswertung war ein eindeutiger 
Beweis für die hohe Qualität, welche 
in der niederösterreichischen 
Marschmusikszene vorhanden ist.
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Ergebnisse Landeswertung “Musik in Bewegung”

Stufe C
1. Preis: Jugend-Musikverein Wullersdorf (BAG Hollabrunn)
2. Preis: Jugendtrachtenkapelle Großschönau (BAG Gmünd)
3. Preis: Musikverein Breitstetten (BAG Gänserndorf)

Stufe D
1. Preis: Stadtkapelle Scheibbs (BAG Scheibbs)
2. Preis: Musikverein Staatz und Umgebung (BAG Mistelbach)
3. Preis: Trachtenkapelle Weitental (BAG Melk)

Stufe E
1. Preis: Stadtkapelle Retz (BAG Hollabrunn)
2. Preis: Musikkapelle Hof am Leitaberge (BAG Bruck/Leitha)
3. Preis: Musikverein Sommerein (BAG Bruck/Leitha)
4. Preis: Stadtkapelle Raabs/Thaya (BAG Horn/Waidhofen)
4. Preis: Waldviertler Grenzlandkapelle Hardegg (BAG Hollabrunn)
6. Preis: Trachtenkapelle Ziersdorf und Umgebung (BAG Hollabrunn)
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Ein Aufgabenbereich des Landesjugend-
referates des NÖ Blasmusikverbandes 
ist es, Weiterbildungsmöglichkeiten für 
unsere Musikerinnen und Musiker zu 
schaffen. 
So gibt es seit vielen Jahren den 
Musiksommer im Schloss Zeillern 
in der Hauptferienzeit. Organisiert 
für alle Bläserinnen und Bläser 
und Schlagwerkerinnen und 
Schlagwerker, sind diese individuellen 
Fortbildungskurse eine motivierte 
Weiterbildung am Instrument, auch die 
Möglichkeit, das Leistungsabzeichen 
abzulegen ist gegeben. Vom Einzel- 
und Gruppenunterricht, Chor, 
Orchester, Korrepetition und vielen 
verschiedensten Workshops, wie z. B.: 

Auftrittscoaching, Improvisieren, Yoga 
für MusikerInnen, Schnupperdirigieren, 
Rhythmusspielen usw., ist der 
Stundenplan besonders vielfältig. Auch 
Dozentenkonzerte sind mit dabei und 
das Abschlusskonzert jeder Kurswoche 
darf natürlich nicht fehlen. Viele 
KursteilnehmerInnen kommen jedes 
Jahr und genießen das gemeinsame 
Musizieren und das motivierte und 
lehrreiche Unterrichtsangebot. 
Heuer konnten wir wieder zirka 150 
MusikerInnen begrüßen, darunter 
viele Jugendliche und auch einige 
Erwachsene. Die Blechbläserwoche 
wurde von Landesjugendreferentin-
Stellv. Harald Schuh (25. 7. bis 29.7. 
2022), unsere erste Holzwoche von 

Landesjugendreferentin-Stellv. Kerstin 
Höller (18. 7. bis 22. 7. 2022) und 
unsere zweite Holzwoche und „Alles 
Schlagwerk“ von LJR Sonja Wurm (15. 
8. bis 19. 8. 2022) organisiert und 
geleitet. Jede Musikwoche hat somit 
ihre Besonderheit und ihre eigenen 
Schwerpunkte. Wir möchten uns für die 
zahlreichen Anmeldungen bedanken 
und freuen uns schon wieder auf 
nächstes Jahr: Herzlich Willkommen 
beim Musiksommer 2023 des NÖ 
Blasmusikverbandes.

Jugend
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Kolumne

 Musikantinger
Die Urlaubs- und Sommerzeit ist 
vorbei und der Herbst ist da – die Zeit 
des Erntens dessen, was wir gesät 
haben. Alles beginnt wieder, seinen 
„gewohnten“ Lauf zu nehmen. 

Säen und ernten

Aber ist wieder alles wie „gewohnt“? 
Viele Dinge, die uns derzeit beschäftigen, 
können wir als Einzelpersonen nicht 
beeinflussen – sei es der Virus, der 
Krieg oder die Teuerung in allen 
Bereichen des Lebens, alles Dinge, die 
unser Leben gerade nicht einfacher 
oder leichter machen.
Jedoch finden sich zum Glück, wenn wir 
es zulassen, mindestens genauso viele 
positive Dinge im Leben. Und genau 
da müssen wir ansetzen – die Zeit des 
Erntens dessen, was wir gesät haben. 

Jeder einzelne Musikant, jede einzelne 
Musikantin darf und kann ernten, 

bei jedem Auftritt, jeder Probe, jeder 
Zusammenkunft! 
Wir stecken viel Energie in das 
musikalische „Säen“ und brauchen 

einige Jahre, um dann diese Energie 
im Verein wieder zurückzubekommen. 
Und ohne „Hege und Pflege“ wird ein 
Verein auch nicht funktionieren. 
Ich konnte diesen Sommer, in unserem 
Jubiläumsjahr 70 Jahre NÖBV, viel 
Energie spüren und gewinnen – sei 
es beim Musiksommer in Zeillern, 
der Gründungsfeier in St. Valentin, 
der Landes-Marschwertung in Zwettl, 
den ORF-Dreharbeiten oder bei den 
Auftritten meines Musikvereines.

Gemeinsame Pflanze

Unglaublich, was wir gemeinsam 
alles bewerkstelligen können – jede 
musikantische „Pflanze“ wächst und 
kann in einem guten Umfeld gedeihen 
– ich danke euch allen ganz herzlich 
dafür!

Eure Elisabeth Haberhauer

NÖBV Geschäftsführerin Elisabeth Haberhauer
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Sommercamp der Jungen Bläserphilharmonie
In einem Orchester werden aus vielen „ICHS“ ein „WIR“, aus 
dem Kunst- und Musikschulmanagement NÖ, der Militärmusik 
NÖ und dem NÖ Blasmusikverband, das Kooperationsprojekt 
„Junge Bläserphilharmonie NÖ“. 
Schon seit einigen Jahren wird es vom Musik- und 
Kunstschulenmanagement organisiert und ist hier neben dem 
Jugendsymphonieorchester und dem Jazzorchester als drittes 
Landesjugendorchester für die Begabtenförderung installiert. 
Geschaffen, um 70 jungen Musikerinnen und Musikern die 
Möglichkeit zu bieten Symphonische Blasorchesterliteratur 
auf höchstem Niveau zu musizieren. Bereits zum zweiten Mal 
wurde die Bläserphilharmonie vom Bundeskapellmeister-
Stellv. Thomas Ludescher dirigiert. Er unterrichtet Konzertfach 
„Blasorchesterleitung“ am Tiroler Landeskonservatorium und 
seit einem Jahr ist er auch als Professor am Konservatorium 
Claudio Monteverdi in Bozen tätig.

Nach einer intensiven Probenwoche im Probensaal der 
Militärmusik NÖ wurden zwei Konzerte erfolgreich gespielt. 
Das diesjährige Konzertprogramm beinhaltet Filmmusik oder 
Werke bestimmter Filmmusikkomponisten. 

Konzertprogramm:
Sinfonie Nr. 1 „The Lord of the Rings” – Johann de Meij

Back on Track – Otto M. Schwarz
Sieben Jahre in Tibet – John Williams

Robin Hood Prince of Thieves – Michael Kamen
Time to take back the knights! – Steven Melillo

Zugabe:
For the love of a Princess – James Horner

Olympic Fanfare and Theme – John Williams

Fotos: Daniela Matjeschek
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Vom 10. Bis 11. September 2022 fand im 
Schulungszentrum Schloss Zeillern die 
diesjährige BJR-Tagung statt. 
Das Landesjugendreferententeam (Sonja 
Wurm, Kerstin Höller und Harald Schuh) 
gaben wichtige Inputs für die organisatorische 
Tätigkeit. Die notwendige  Weiterentwicklung 
wurde vermittelt und besprochen, und 
ein Blick in die Zukunft für die Gestaltung 
der Sommerkurse wurde gemacht. Die 
Zusammenarbeit zwischen Musikschule und 
Musikverein war ebenso Thema, wie auch 
die wichtige aktive Jugendarbeit für unsere 
Musikvereine. 
Der Besuch  und der informative Vortrag von 
Bundesjugendreferent-Stellvertreterin Katrin 
Fraiß über das Themenfeld „ÖBJ“ war eine 
besondere Bereicherung der Tagung. Danke 
an Anna Haschke und Norman Handrow, als 

externe Experten für die großartigen Inputs 
zu den Themen. Mit viel Motivation und 
Tatendrang werden die nächsten Projekte der 
Blasmusikjugend. gestartet.

BezirksjugendreferentInnen 
Tagung in Zeillern
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Am Samstag, dem 10. September fand im Schloss 
Hotel Zeillern (endlich) die Abschlussprüfung des 
Dirigierlehrganges A 2020-2022 statt - aufgrund von 
Corona musste diese mehrmals verschoben werden. 
Alle 25 Teilnehmer konnten die Fachjury, bestehend 
aus Bundeskapellmeister-Stv. Herbert Klinger, 
Landeskapellmeister Manfred Sternberger und 
Hannes Reigl überzeugen, und die Prüfung für das 
Kapellmeisterabzeichen in Bronze erfolgreich ablegen, 
welche noch am selben Abend im Rahmen eines 
kleinen Festaktes überreicht wurden. 
Der NÖBV gratuliert allen Absolventen herzlichst.

Dirigierlehrgang A - Abschlussprüfung

Ergebnisse:

Mit AUSGEZEICHNETEM Erfolg
Bachner Martin – Musikverein Hilm-Kematen
Ermler Katharina – Trachtenkapelle Wösendorf
Fehringer Lisa-Maria – MV Ulmerfeld-Hausmening-Neuhofen
Redl Clemens – Musikverein Dobersberg
Schneeweiß Nadja - TK Ziersdorf und Umgebung

Mit SEHR GUTEM Erfolg
Benesch Stefanie – Musikverein Langau
Deibler David – Musikverein Radlbrunn
Fitzal-Müller Sonja – MV Feuersbrunn-Wagram
Groiß Marco – Musikverein Melk
Großalber Manfred – Musikverein Ertl
Kriener Franz-Peter – MV „Frohsinn“ Neustadtl/Donau
Meisinger David – Musikverein Stift Ardagger
Osztovics Johannes – Musikverein Hirtenberg

Mit GUTEM Erfolg
Binder Daniel – Trachtenkapelle Pulkau
Burchhart Florian – Musikkapelle Paudorf
Dirnberger Hannes – Musikverein Neuhofen
Haidn Lisa – Raiffeisen MV Pyhra
Proidl Michael – Musikverein Raxendorf
Schmidt Astrid – Raiffeisen MV Pyhra
Tober Valentin – MV „Frohsinn“ Neustadtl/Donau
Winkelmayer Raphael – Trachtenkapelle Furth/Triesting

Mit Erfolg BESTANDEN
Bock Stefan – Gemeinde-Blasmusikkapelle Grafenschlag
Wallner Gerhard – Hügellandkapelle Arbesthal
Wieländer Florian – Musikverein Loosdorf
Zinder Sebastian – Musikverein Ertl

NÖBV
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Konzertmusikbewertungen

 Scheibbs   15.10.2022
 St. Pölten   29.10.2022
 St. Pölten   30.10.2022
 Gänserndorf   05.11.2022
 Gänserndorf   06.11.2022
 Melk    05.11.2022
 Melk    06.11.2022
 Neunkirchen-Wr. Neustadt 12.11.2022
 Baden-Mödling-Wr.Neustadt 13.11.2022
 Gmünd    13.11.2022
 Hollabrunn   13.11.2022
 Mistelbach   19.11.2022
 Mistelbach   20.11.2022
 Tulln    19.11.2022
 Tulln    20.11.2022
 Lilienfeld   20.11.2022
 Hollabrunn   20.11.2022
 Bruck/Leitha   20.11.2022
 Zwettl    26.11.2022
 Amstetten   27.11.2022
 Amstetten   04.12.2022
 Amstetten   08.12.2022

Musik in kleinen Gruppen

Baden-Wr.Neustadt  16.10.2022
Gmünd    19.11.2022
Horn-Waidhofen/Thaya  19.11.2022

BAG Termine 2022

ORF NÖ Sommertour mit Musikantenchallenge
In Zeillern war am 21. Juli 2022 die 
Radio NÖ Sommertour zu Gast. 
Über 3 Stunden wurde live vor 
dem Schloss Zeillern gesendet 
und auch der Landesobmann des 
NÖBV Bernhard Thain kam dabei 
zu Wort und betonte die Wichtigkeit 
der Vereinstätigkeit und die damit 
verbundene gemeinsame Tätigkeit 
über Generationen hinweg.
Im Rahmen dieser Sommertour 
wurde auch eine Publikumschallenge 
ausgesprochen, die eigentlich als 
Musikantenchallenge bezeichnet 
werden musste.
Der NÖBV unterstützte die Gemeinde 
Zeillern bei dieser Challenge und so 

kamen über 250 MusikkollegInnen 
von nah und fern und spielten den 
47er Regimentsmarsch unter der 
Leitung von Landeskapellmeister-
Stv. Thomas Maderthaner.
Die Moderatoren Kati Bellowitsch 
und Thomas Koppensteiner waren 
begeistert.
Am selben Abend wurde dann im 
ORF ein hervorragender Beitrag 
über diese Veranstaltung gebracht 
und so konnte auf diesem Weg 
gezeigt werden, wie vielseitig, 
bunt und unverzichtbar die 
Blasmusiklandschaft in unserem 
Bundesland ist.

Prüfungstermine Leistungsabzeichen

Scheibbs   02.11.2022
Lilienfeld   12.11.2022

Infos und Anmeldungen unter:

www.noebv.at
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www.koller-trachten.at

Schnalla 12 I A-4911 Tumeltsham

Tel. 07752/83230 I E-Mail: office@koller-trachten.at

von Kopf bis Fuß.

Ausstatter von Musikvereinen

Neueinkleidungen – Ergänzungen – Abänderungen

Trachten, Uniformen und Dirndlkleider aus eigener 

Produktion nach Maß

Kreative Modellgestaltung – trachtig, modern  

und traditionell

Persönliche Beratung & Service in Ihrem Vereinslokal
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Energie. Wasser. Leben.

Heute & Morgen
AU L NFED ÜRAF

auf E-Mobilität 

umsteigen.

Jetzt

ORF Sendung “70 Jahre NÖBV”

Seit ein paar Monaten ist ein Fernsehteam 
des ORF in ganz Niederösterreich 
unterwegs. Wir haben unser 
Jubiläumsjahr zum Anlass genommen, 
um eine ganze Sendung “Unterwegs 
in Österreich” zu gestalten. In dieser 
Sendereihe, die im ORF 2 bundesweit 
ausgestrahlt wird, stehen die Menschen, 
ihre Kultur, Geschichte und Tradition 
sowie regionale und volkskulturelle 
Entwicklungen im Mittelpunkt.
Bei unserer Sendung geht es um die 
Blasmusik in  Niederösterreich. Dabei 
werden die verschiedensten Themen von 
Jugendarbeit, Aus- und Weiterbildung 
bis hin zu Marschmusikbewertungen 
und ein Tag im Leben eines Musikanten 
behandelt. Die Dreharbeiten versprechen 
schon einiges und wir können gespannt 
sein, was in der fertigen Sendung alles zu 
sehen und hören sein wird. 
Am 3. Dezember 2022 um 17:25 Uhr 
im ORF 2 werden wir dann das fertige 
Produkt bestaunen können. 
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Berichte Vereine/ BAG´s

Als vor 70 Jahren der NÖBV gegründet wurde, hatten auch in 
dem kleinen Ort Gallbrunn vor den Toren Wiens, 18 Musiker 
den Mut einen Verein zu gründen. 70 Jahre ist es nun her, dass 
sich damals diese Visionäre zusammen gefunden haben um 
gemeinsam zu musizieren. Seitdem ist der Ortsmusikverein 
Gallbrunn nicht mehr wegzudenken. Über Generationen 
hinweg haben wir unzählige Feste und kirchliche Anlässe 
musikalisch untermalt. Erreichten durchwegs passabel Punkte 
bei diversen Wertungen und wuchsen das ein oder andere 
Mal über uns hinaus. 
Wir sind stolz auf all unsere Mitglieder. Auf jede und jeden, 
der uns unterstützt und in der Vergangenheit unterstützt 
hat. Und wir sind stolz auf unseren Nachwuchs, welcher beim 
heurigen Juventus Music Award zum NÖ Landessieger gekürt 
wurde. Und so blicken wir voll Freude und Zuversicht auf die 
nächsten 70 Jahre. Deshalb feiern wir am 1. und 2. Oktober 
ein rauschendes Fest mit viel Musik und Spaß. Wer Lust und 

Laune hat, sei hiermit herzlich eingeladen uns zu besuchen.
An dieser Stelle möchten wir auch die Gelegenheit 
nutzen und dem NÖBV zu seinem 70. 
Geburtstag von Herzen 
gratulieren. Danke für eure 
Arbeit und Engagement. 
Auf dass wir gemeinsam 
die nächsten 70 Jahre 
freudig beschreiten.

70 Jahre OrtsmusikVerein Gallbrunn

Fotos: OMV Gallbrunn

S  70 JAHR 
JUBILÄUM  

 

Ortsmusikverein  
Gallbrunn 

SAMSTAG 1. OKTOBER 2022  
18:00 Uhr  Einmarsch der Gastkapellen 

19:00 Uhr Dämmerschoppen Musikverein Götzendorf 

21.30 Uhr Eine kleine Dorfmusik 

 

SONNTAG 2. OKTOBER 2022 

 

09:30 Uhr Festmesse und Erntedankfest 
11:00 Uhr Frühschoppen  MV Einigkeit Stixneusiedl F E I E R N  S I E  M I T  U N S !  

Veranstalter: Musikverein Gallbrunn, Kellergasse 27, 2463 Gallbrunn 

Die Einnahmen dienen der Erhaltung des Musikheims sowie der Jugendausbildung 

Volles Programm: das Musikcamp 2022

Fast traditionell und doch wieder anders fand das diesjährige 
Musikcamp der drei Musikvereine Retz, Retzbach und 
Obermarkersdorf in der letzten Ferienwoche (29.-31.2022) 
bereits zum dritten Mal statt. Austragungsort war heuer 
Unterretzbach, was frischen Wind brachte und andere 
Möglichkeiten in der Programmgestaltung bot. 
Wie schon in den letzten 
beiden Jahren, gab es eine 
tägliche Orchesterprobe, 
T-Shirts gestalten, Musik 
in Bewegung und eine 
gemeinsame Wanderung 
am dritten Tag. Neben 
musikalischen Tätigkeiten wie 
Bodypercussion und Chor, 
kamen kreative, sportliche 
und gemeinschaftliche 
Tätigkeiten, angepasst an 
die örtlichen Gegebenheiten, nicht zu kurz. Highlights waren 
das Gestalten von Noten-Mappen, ein Grillabend und lustige 
Bewegungsspiele. 
Das Organisations- und HelferInnen-Team bestand aus 

Mitgliedern aller drei Kapellen, so wie die 15 teilnehmenden 
Kinder auch. Trotz des unterschiedlichen Alters und der 
unterschiedlichen musikalischen Levels, entstand eine 
unglaubliche Vernetzung zwischen den Kindern und auch zu 
den betreuenden Vereinsmitgliedern. 
Gut besucht war das abschließende Konzert am 

Mittwochabend im Hof des 
Musikheims in Unterretzbach. 
Den Zuschauenden, welche 
aus Vereinsmitgliedern und 
den Familien und Bekannten 
der Kinder bestanden, 
wurde ein Einmarsch, 
ein selbstgeschriebenes 
Bodypercussion-Stück, einige 
Orchesterstücke und ein 
gesungenes Lied geboten. 
Alles in allem können 

die Jugendteams der drei Musikkapellen auf drei lustige, 
ereignisreiche und schöne Tage mit engagierten jungen 
MusikerInnen zurückblicken, welche für das Musikcamp 2023 
in Retz motivieren.

Foto: zVg
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Die Jugendmusikkapelle Gramatneusiedl begeht heuer ihr 
50-jähriges Bestandsjubiläum! 
Gebührend gefeiert wird dieser runde Geburtstag in 
Gramatneusiedl mit einigen Veranstaltungen unter dem Motto 
„Gramat 2022“!
So stand nach dem großen Bezirksmusikfest mit 
Marschmusikwertung im Juni dieses Jahres das 
Jubiläumskonzert am 4. September 2022 auf dem Programm.
Neben vielen Ehrengästen konnte Obmann Otto Wittner 
Bürgermeister Mag. Thomas Schwab, Pfarrer Mag. Jan Sandora, 
Pfarrvikar Paul Such, sowie vom NÖBV Landesobmann-Stv. 
Mag. Martina Kral und Bezirksobmann Mag. Johann Lippitsch 
begrüßen. 
Ein sehr emotionaler Moment überraschte die Gäste am 
Ende des ersten Teiles, als Gerald Taborsky, der seit 2004 
Kapellmeister in Gramatneusiedl ist, während des Stückes 
seinen Taktstock an Christoph Schodl übergab.

Als Dank für die vielen schönen Stunden, die die MusikantInnen 
mit ihrem scheidenden Kapellmeister verbrachten, spielten 
sie ihm den eigens für diesen Anlass komponierten Marsch 
„Schöne Zeit“ und überreichten ihm anschließend die signierte 
Partitur und ein Geschenk. 
Seitens der Marktgemeinde wurden, für ihre langjährigen 
Verdienste, dem scheidenden Kapellmeister Gerald Taborsky 
und dem Langzeit-Obmann Otto Wittner zusätzlich besondere 
Ehre zuteil.
Gerald Taborsky wurde das „Goldene Ehrenzeichen“ und Otto 
Wittner der „Ehrenring“ der Marktgemeinde Gramatneusiedl 
verliehen. 
Am Freitag, den 21. Oktober 2022 steht ein weiteres HIGHLIGHT 
des Jubiläumsjahres auf dem Programm. Die Kultgruppe „Da 
Blechhauf‘n“ kommt nach Gramatneusiedl und spielt ihr neues 
Programm “WELL DONE” - oder wie man im österreichischen 
Wirtshaus sagt: „guat durch“. 

50 Jahre MV Gramatneusiedl

STK Retz bei Jubiläumsshow des ÖBV

Die Jubiläumsshow „70 Jahre 
Österreichischer Blasmusikverband“ 
entlockte selbst Bundespräsident 
Alexander Van der Bellen wahre 
Begeisterungsstürme.
Es war schier unbeschreiblich, was sich 
bei der Paul-Außerleitner-Schanze in 
Bischofshofen abgespielt hat. Diesmal 
waren aber nicht internationale 
Schispringer die Stars, sondern 
Musikkapellen aus ganz Österreich, 
Südtirol und Liechtenstein. Die 
Stadtkapelle Retz war als Teilnehmer 
des Bundeslandes Niederösterreich 
nominiert und zeigte im Auslaufbereich 
Sprungschanze in Bischofshofen ihr seit 
Monaten einstudiertes Showprogramm.

Zahlreiche Gratulanten waren zu 
dieser Festveranstaltung gekommen 
– Bundespräsident Alexander Van 
der Bellen war von den Darbietungen 
begeistert und würdigte in seiner 
Ansprache die Leistungen der 
Musikerinnen und Musiker sowie der 
Organisation des Österreichischen 
Blasmusikverbandes. ÖBV Präsident 
Erich Riegler und Bundeskapellmeister 
Helmut Schmid feierten mit den 
begeisterten Musikern mit.
Für die MusikerInnen der Stadtkapelle 
Retz waren es 3 aufregende Tage in 
Bischofshofen.

Foto: ÖBV

Fotos: MV Gramatneusiedl
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Partner

ZWEI FREUND:INNEN. DOPPELTER GEWINN.

Über gute Tipps freut sich jeder. Und bei der HYPO NOE 

können Sie sich jetzt doppelt freuen, denn wenn Sie uns 

weiterempfehlen, erhalten Sie und Ihre Verwandten 

oder Freund:innen, die bei uns Kund:innen werden, als 

Dankeschön ein tolles Geschenk. 

Nähere Infos dazu erhalten Sie in allen Filialen und 

unter www.hyponoe.at/freunde.

KUNDE.
BONUS.
LANDESBANK.
FREUNDE.
FREUDE.

Teilnahmeberechtigt sind alle (Neu-)KundInnen der HYPO NOE Landesbank für Niederösterreich und 
Wien AG (im Weiteren kurz HYPO NOE), ausgenommen alle gewerbsmäßig im Finanzdienstleistungs-
sektor tätigen Personen sowie VertriebsmitarbeiterInnen der HYPO NOE. Das Mindestalter beträgt 18 
Jahre. Diese Marketingmitteilung wurde von der HYPO NOE Landesbank für Niederösterreich und Wien 
AG, Hypogasse 1, 3100 St. Pölten, erstellt, dient ausschließlich der unverbindlichen Information und stellt 
kein Angebot für einen An- und Verkauf von Finanzinstrumenten dar. Die Produktbeschreibung erfolgt 
stichwortartig. Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Stand02/2022 WERBUNG

www.hyponoe.at

WEITERSAGEN

LOHNT SICH!

ZUFRIEDENE 

KUNDEN.

WIR 

SCHAFFEN 

DAS.

Recommender 

Award 2022:

Wir freuen uns, dass 
unsere Kunden die NV 
gerne weiterempfehlen.

Wir schaffen das.www.nv.at
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 Bb/F-Tenorzug Posaune mit Quartventil

 Goldmessing Schallbecher

 Neusilber Zug

 Bohrung: 13,9 mm

DIE NEUE SCHAGERL ACADEMICA SIGNATURE

 Lackiert

 inkl. Schagerl Form Etui und Mundstück

 

 

23



Absender:
NÖ Blasmusikverband
A-3311 Zeillern
Schlossstraße 1
Tel: 07472/66866
office@noebv.at
www.noebv.at

Die nächste Ausgabe der 
Blasmusik im 4/4 Takt
erscheint im Dezember 2022


